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Sicherstellung der Zugverbindungen und des ÖPNV in Flomersheim 
hier : Antrag der SPD Flomersheim 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Die SPD-Ortsbeiratsfraktion Flomersheim stellt den folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung im Ortsbeirat:  
 
 
Antrag: Der Ortsbeirat Flomersheim fordert den Stadtrat der Stadt Frankenthal auf, Stellung zu den drohenden massiven Zug-
ausfällen in der Region zu nehmen und entsprechende Maßnahmen zu ergreifen, um die Zugverbindungen zwischen Frankent-
hal und Grünstadt, insbesondere in Flomersheim, dauerhaft sicherzustellen.  
 
 
Begründung:  
 
 
Laut einem Bericht der Rheinpfalz vom 6. Juli 2024 drohen in der gesamten Pfalz massive Zugausfälle, die auch die Verbin-
dungen in und um Flomersheim betreffen. Bereits am 10. August 2024 wurde konkret von der Streichung der Züge zwischen 
Frankenthal und Grünstadt berichtet.  
 
Trotz dieser bedrohlichen Entwicklungen bleibt die Reaktion der betroffenen Kommunen, einschließlich Frankenthal, unklar. Es 
stellt sich die Frage, ob die verantwortlichen Bürgermeister, Ortsvorsteher und Kommunalpolitiker bisher Kontakt zu den Ent-
scheidungsträgern bei der Bahn oder anderen zuständigen Stellen aufgenommen haben, um gegen diese Maßnahmen vorzu-
gehen oder sich genauer zu informieren, wie stark die Bevölkerung betroffen sein wird.  
 
Es kann nicht schweigend hingenommen werden, dass die Bevölkerung unseres Vorortes Flomersheim und auch Eppsteins 
durch die Kürzungen im Schienenverkehr eine erhebliche Einschränkung der Lebensqualität hinnehmen sollen. SPD Ortsbeirat 
Flomersheim  
 
Bereits bei der Planung und Ausweisung des überproportional großen Baugebiets auf Flomersheimer Gemarkung war die gute 
Anbindung an das Schienennetz des Rhein Neckar-Raumes ein zentrales Argument. Sollte dieser entscheidende Standortvor-
teil nun wegfallen, müssen neue Überlegungen und Anpassungen an den ursprünglichen Plänen vorgenommen werden. Um 
eine Verzögerung bei der dringend notwendigen Realisierung dieses Baugebiets zu verhindern, sind schnelle Gespräche und 
Maßnahmen zur Sicherung dieser wichtigen Verkehrsinfrastruktur erforderlich.  
 
Es wäre eine Bankrotterklärung, wenn der Ortsbeirat, die Stadtspitze und andere verantwortliche Akteure diese Entwicklungen 
achselzuckend und schweigend hinnehmen würden. Bereits in den 1980er Jahren konnte durch den entschlossenen Protest 
der Kommunalpolitiker, unterstützt durch Gespräche des damaligen Frankenthaler Bundestagsabgeordneten durch Anfragen im 
Bundestag, der geplante Abbau des Schienennetzes zwischen Frankenthal und Monsheim verhindert werden. Der Ausbau des 
ÖPNV im Rhein-Neckar-Raum entwickelte sich daraufhin zu einer Erfolgsgeschichte, die nun erneut in Gefahr ist.  
 
Angesichts der aktuellen ökologischen und klimatischen Herausforderungen ist der Erhalt und Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrsnetzes, insbesondere des schienengebundenen ÖPNV, von überlebenswichtiger Bedeutung für zukünftige Generationen. 
Daher fordern wir, dass sich der Ortsbeirat Flomersheim, gemeinsam mit der Stadt Frankenthal und anderen betroffenen Kom-
munen, über Parteigrenzen hinweg für den Erhalt und den Ausbau der Zugverbindungen einsetzt.  
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
 
Kirsten Sielaff  
SPD-Ortsbeiratsfraktion Flomersheim 
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